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München / Stadthagen (BY / NI). Der ADAC hat 
zwölf Kinderfahrräder mit 20-Zoll-Bereifung ge-
testet. Überprüft wurden die Kriterien Handha-
bung, Fahren, Eignung für das Kind, Sicherheit 
und Haltbarkeit sowie Schadstoffe. Das Ergebnis 
ist ernüchternd: Fünf der zwölf Fahrräder fielen 
mit mangelhaft durch. Testsieger ist das Puky 
Skyride 20-3 Alu Light. Das mit 12 Kilogramm et-
was leichtere Kinderfahrrad hielt allen Tests auf 
den Prüfständen stand. Ausgestattet mit einem 
tief geschwungenen Rahmen erleichtert es den 
Einstieg. Die 3-Gang Nabenschaltung ist ausrei-
chend und lässt sich auch im Stand schalten.

ebenfalls das adaC Urteil „gut“ erhielt das günstigs-
te Fahrrad im test von decathlon. die prüfanforde-
rungen wurden ohne große schwächen gemeistert. 
neben guten Fahreigenschaften besticht das City 
Bike d4 rock mit dem besten licht im test inklusive 
standlicht vorne und hinten. das dritte „gut“ ging an 
das Cube kid 200 street mit den besten ergebnissen 
bei der robustheit.

Fünf der zwölf kinderräder bewertete der adaC we-
gen sicherheitsproblemen als „mangelhaft“. zu den 
testverlierern gehören die räder von Bulls, raymon 
und s‘cool. sie erreichen auf dem prüfstand nicht die 
von der norm geforderten mindestverzögerungen 
beim Bremsen. Beim winora dash 3-gang gab es 
risse an der sattelklemme, und es erreicht eben-
falls nicht die erforderlichen Bremswerte. ebenfalls 
mangelhaft schneidet das woom 4 ab. das leicht-
gewicht unter den kinderfahrrädern würde sich dank 
der guten Fahreigenschaften zwar besonders gut für 
kinder eignen, allerdings traten wiederholt risse an 
der tretkurbel auf. zudem wurden beim woom wie 
bei sechs weiteren Fahrrädern Schadstoffe im Sattel 
festgestellt.

Die Anschaffungskosten lagen bei den Testprodukten 
zwischen 430 euro und 575 euro. das modell von 
decathlon wurde mit 270 euro als preisbrecher auf-
genommen. Für den kauf eines kinderrades emp-
fiehlt der ADAC eine Probefahrt inklusive passenden
Helm im Fachhandel. Dabei sollten Bremsgriffe, Po-
sition und erreichbarkeit der klingel so eingestellt 
werden, dass diese auch vom kind möglichst einfach 
bedient werden können. 
wer sich für ein gebrauchtes rad entscheidet, sollte 
einen prüfenden Blick hinsichtlich möglicher rissbil-
dungen auf die einzelnen Bauteile werfen.
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Kinderfahrräder im Test

puky skyride 20-3 alu light

decathlon City Bike 20 zoll d4 rock

kinderfahrrad woom 4

winora dash 20 3-gang.


